
Gefördert vom:

Mit dem Bundesprogramm „ProKindertages- 
pflege: Wo Bildung für die Kleinsten beginnt“ 

stärkt das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gezielt die Weiterentwicklung der 
Kindertagespflege.
 
Von Januar 2019 bis Dezember 2021 werden rund 42 
Modellstandorte gefördert.
  
Nach dem Motto „Qualifiziert Handeln und Betreuen“ 
setzt das Bundesprogramm auf Qualifizierung der Ta-
gesmütter und -väter, Verbesserung der Rahmenbe-
dingungen und die Stärkung der Zusammenarbeit mit 
den Kommunen.

Die Qualifizierung von Kindertagespflegepersonen gilt 
als zentraler Schlüssel für die Entwicklung und Siche-
rung von Qualität in der Kindertagespflege, damit vor 
allem Kleinkinder und teilweise auch ältere Kinder ad-
äquat in ihrer Persönlichkeit gefördert und betreut wer-
den können.

Die Nachfrage nach guter Kinderbetreuung steigt im 
Schwalm-Eder-Kreis kontinuierlich. So wird die Kinder-
tagespflege eine auch finanziell lohnende Tätigkeit, die 
sich zudem mit eigener Familie und Haushalt verein-
baren lässt.
 

Ansprechpartner:

Volkshochschule des  
Schwalm-Eder-Kreises
 
Parkstraße 6
34576 Homberg (Efze)
Tel. 05681 775-411
 
Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises
Fachbereich Jugend und Familie
Fachstelle Frühkindliche Förderung

Parkstraße 6
34576 Homberg (Efze)
Tel. 05681 775 574
E-Mail: jugendamt@schwalm-eder-kreis.de

Interesse an der  
Kleinkindbetreuung?

Wir suchen Tagesmütter
und Tagesväter!

Qualifizierung zur
Kindertagespflegeperson

Abschluss:

Zertifikat „Qualifizierte Kindertagespflegeperson“ des Bun-
desverbandes für Kindertagespflege e.V.

Wir bieten Ihnen:

Beratungsgespräche und Informationen,

fachliche Begleitung Austausch,

Beratung durch die Fachstelle Kindertagespflege,

eine kostenfreie Qualifizierung für die Tätigkeit in der Kin-
dertagespflege und

passende Fortbildungsangebote.

Termine:  

Informationen erhalten Sie bei der Fachstelle Frühkindliche 
Förderung, Jugendamt Schwalm-Eder. Einmal im Monat 
findet ein Informationstermin statt.



Sie haben Freude am Umgang mit Kin-
dern?

 
Ihnen liegt die Entwicklung von Kindern am Herzen und 
Sie möchten Eltern entlasten?
 
Sie möchten gerne erzieherisch und pflegerisch arbei-
ten?
 
Dann ist die Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson 
für Sie das Richtige!

Innerhalb der Praktika bekommen Sie 
einen ersten Einblick in die erziehe-

rische Tätigkeit und haben die Möglichkeit,  
theoretisch erworbenes Wissen umzusetzen. 
 
Während Teil 2 der Grundlagenqualifizierung sind 
Sie bereits als Kindertagespflegeperson tätig. In 
Ihrem neuen Aufgabengebiet können Sie Ihre eige-
nen Vorstellungen und Ziele verwirklichen. Ihre be-
rufliche Arbeit ist gut mit Ihrer eigenen Familie zu 
vereinbaren. Als Kindertagespflegeperson sind Sie 
selbständig tätig und kooperieren eng mit dem örtli-
chen Jugendamt – Fachbereich Jugend und Familie. 
 
Die Teilnahme an der Qualifizierung ist kostenfrei. Die 
Qualifizierung orientiert sich fachlich am „Kompetenz-
orientierten Qualifizierungshandbuch (QHB)“.

Vor der Erteilung der Pflegeerlaubnis absolvieren Sie 
einen kostenfreien Erste-Hilfe-Kurs am Kleinkind. Zu 
Ihrer Bewerbung zählen erweiterte Führungszeugnis-
se aller erwachsener Personen in Ihrem Haushalt und 
eine ärztliche Bescheinigung zu Ihrer gesundheitlichen 
Konstitution. 

 
Teil 2 der Grundlagenqualifizierung (140 UE) 

Tätigkeitsbegleitend, nach Beginn der Betreuung, 
innerhalb von 6 Monaten

Lernergebnisfeststellung 
Kolloquium: Fachgespräch und schriftliche Ausarbeitung

 

 
Teil 1 der Grundlagenqualifizierung (160 UE) 

Dauer zirka 9 Monate an Abend sowie  
Tages- und Wochenendterminen, 

außer in den Ferien

Praktikum (80 Stunden) 
40 Stunden Kindertagespflege 

40 Stunden Kindertageseinrichtung

Lernergebnisfeststellung 
Kolloquium: Fachgespräch und schriftliche Ausarbeitung 

Erlaubnis zur Kindertagespflege 
nach Paragraf 43 SGB VIII 

Beginn der Tätigkeit

Erwerb des Zertifikats „Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson“ des 

Bundesverbandes für Kindertagespflege e.V.

Welche Voraussetzungen bringen Sie 
mit?

 
Sie bieten Kindern eine liebevolle und familiäre Atmo-
sphäre.

Sie können kindgerechte Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellen (oder möchten in den Räumen der Familien be-
treuen).

Sie sind bereit, mit den Eltern in Form einer Erziehungs-
partnerschaft zusammen zu arbeiten.

Sie sind offen für den Austausch mit anderen Tagesmüt-
tern und Tagesvätern und bereit, mit dem Jugendamt zu 
kooperieren.

Sie können einen Schul-/ Ausbildungsabschluss nach-
weisen (mind. Hauptschulabschluss).


